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7

Vorwort

Dieses Buch ist aus über 20 Jahren Forschungsarbeit hervorgegangen. 2002 
begann ich, Protektionismus, Industriepolitik, Kartelle und ihren Zusam-
menhang zu internationalen Spannungen und dem Sozialstaat zu unter-
suchen. Damals, zur Zeit des »Hochneoliberalismus«, waren diese Themen 
durchaus unbeliebt und galten sogar als leicht aufwieglerisch. Heute sind 
sie in dramatischer Weise aufs Tapet zurückgekehrt.

Nach meiner Dissertation in europäischer Geschichte machte ich einen 
Streifzug in die Globalgeschichte mit meinem Buch Governing Europe und 
als Mitgründer der ersten Zeitschrift zu Globalgeschichte, Monde(s). Durch 
die Forschung zu globaler Geschichte wurde mir klar, dass die europäische 
Integration, die ich für ein regionales Phänomen gehalten hatte, aufgrund 
ihres Einflusses auf die Weltwirtschaft (und zunehmend auch auf die welt-
weite Politik) in Wirklichkeit von globaler Bedeutung war und dass es etwas 
Vergleichbares tatsächlich nicht gab. Folglich bedeutet die Betrachtung von 
»Europa als Provinz« nicht, dass ein Fokus auf Europa sinnlos wäre, sondern 
dass die Erfahrung des Kontinents eine Fallstudie liefert, die nicht nur für 
Europäer:innen, sondern für alle lehrreich sein kann.

Dieses Buch ist somit das Ergebnis von zwei Jahrzehnten Forschung. 
Es handelt sich um eine Übersetzung und Erweiterung der französischen 
Ursprungsfassung, die 2022 unter dem Titel Europe contre Europe. Entre 
liberté, solidarité et puissance bei CNRS Éditions erschienen ist. Parallel zur 
deutschen Fassung erscheint die englische 2026 unter dem Titel Liberty, 
Solidarity and Community. Capitalism and European Integration, 1945 to the 
Present bei Cambridge University Press. Das Manuskript wurde für die 
beiden Übersetzungen aktualisiert (um den Russisch-ukrainischen Krieg 
und die jüngsten Entwicklungen in der Umwelt- und Handelspolitik bis 
Februar 2025), erweitert (um Außen- und Verteidigungspolitik) und grund-
legend überarbeitet. Während der französische Ausdruck Europe puissance 
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